
BHC ist Fußballmeister
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werden. Die bereits ausgetragenen
Spiele wurden nicht gewertet. Als Auf­
steiger standen vor Abschluß der Runde
Neukölln und der Berliner Schlittschuh­
Clubfest.

Meisterschaften der
Jungsenioren

Erstmalig in der Vereinsgeschichte ist
der Berliner Hockey-Club Berliner Fuß­
baUmeister. Die Saison war spannend wie
selten, da die BHCer um Gerhard
.Benny" Berges mit 7 Minuspunkten die
Saison abgeschlossen hatten, die Berli­
ner Bären aber bei weniger Minuspunk­
ten noch mehrere Nachholspiele zu be­
streiten hatten. Die aber wurden recht er-

•

Eine der vielen Orkanböen dieses
Winters bedeuteten das vorzeitige Ende
der Hallenmeisterschaften der Jung­
senioren. Die Boe riß auf dem Gelände
des Landesleistungszentrums nicht nur
zwei Bäume um sondern drückte auch an
zwei Stellen Scheiben der Verbandshalle
ein. Da nur ein begrenzter zeitlicher Rah­
men für die Meisterschaften angesetzt
und die Halle zunächst unbespietbar war,
mußte abgebrochen werden. Bei Redak­
tionsschluß stand nicht fest, ob und wann
dieses Turnier nachgeholt wird.
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folglos absolviert. so daß der BHC ganz
souverän Meister wurde. Die Frage des
zweiten Absteigers neben Grün-Gold
Tempelhof entschied sich in einem fairen
Entscheidungsspiel mit neutralem
Schiedsrichter (Jürgen Kohtz, se Bran­
denburg). Es unterlagen die Was­
serfr.lSVR den Känguruhs mit 0:2 nach
Verlängerung.

Spandau und Westend traten mehr­
mals nicht an. Die Mannschaften muBten
entsprechend der Satzung disqualifiziert
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14: 18 10: 12
27:22 9: 13
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19:32 6: 16
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35:7 12:0
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1. Klasse
1. Dahlemer Te
2. WeiBe Bären Wannsee
3. Grün-Weiß Lankwitz
4. Blau-Weiß Britz
5. Rot-Gold Wedding
6. BTC Gropiusstadt
7. Zehlendorfer Wespen
8. Tennis-Borussia
9. TempelhoferTC

10. Blau-Gold Siemens
11. Steglitzer TK
12. W.-G. Lichtenrade
13. SC Brandenburg

Aufsteiger sind der Dahlemer TC und
die Weißen Bären aus Wannsee. Die Sta­
tuten sehen vor, daß bei Punktgleichheit
nicht das Torverhältnis sondern ein Ent­
scheidungsspiel entscheidet. Dieses
Spiel gewannen die WeiBen Bären mit
4: 3 gegen Grün-Weiß Lankwitz.

Absteiger ist aUeine der SC Branden­
burg, da nur 13 Mannschaften am Start
waren. Auch der se Brandenburg muBte
frühzeitig seine Mannschaft zurückzie­
hen, da man personelle Schwierigkeiten
hatte.

2. Klasse
1. Neukölln
2. aSchC
3. Steglitz
4. Preussen/Z88
5. Gatow
6. Nikolassee
7. seclI
8. Weiße Bären 11
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